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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV : TSV 1921 Modau II 
Sonntag, 29.01.2023, 09:30 Uhr

TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV und TSV 1921 Modau II 
teilen sich die Punkte

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren 1.Kreisklasse Gr.2 entführten die
Gäste des TSV 1921 Modau II in ihrem 11. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV. Der Gastgeber profitierte dabei von
einem starken unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel
am Sonntag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:33. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes, welches insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann das
Schlussdoppel Köhler / Weber. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV um die Nummer 1 Andreas
Friedl nun 12 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage
gegen Jöckel / Schott waren Friedl / Roth, obwohl sie alles gegeben hatten. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Freitag / Bechtel gegen Köhler / Weber. 11:8, 2:11, 8:11, 11:9, 12:14 hieß es
am Schluss des nächsten Spiels, als Padur / Deichmann und Faber / Smit sich am Tisch gegenüber
standen. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:3 an den Tisch. Einen Sieg holte Andreas Friedl bei seinem 3:1 gegen Patrick Jöckel. 2
Sätze lang fand Thomas Freitag gegen Robert Köhler keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und
das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch mit 7:
11, 3:11, 11:6, 11:6, 11:9 gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Keinen Punkt beisteuern konnte Peter Bechtel im
Match gegen Wolfgang Weber, das 0:3 verloren ging. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Klaus Roth bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Linus Faber. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Niklas Padur gelang es, Mirko
Schott im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Jannik Deichmann beim 3:0 gegen Denis Smit. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV und des TSV 1921 Modau II in die
Box. Zwischenzeitlich musste Andreas Friedl zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Robert Köhler aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg
von Thomas Freitag gegen Patrick Jöckel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 12:14, 11:9,
11:7 nicht verloren. Keinen Punkt beisteuern konnte Peter Bechtel im Match gegen Linus Faber, das
0:3 verloren ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Auf
Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen Klaus Roth und Wolfgang Weber, ehe sich der
Gastspieler mit 9:11, 9:11, 14:12, 14:12, 6:11 durchsetzte und Weber seine Favoritenrolle somit
untermauern konnte. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Denis Smit eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Niklas Padur gewann gegen Denis Smit mit 3:2. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Mirko Schott war der Gastgeber Jannik Deichmann. Der finale Durchgang endete
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hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Das Doppel zwischen Friedl /
Roth und Köhler / Weber endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV nun ein Punktekonto von 12:10
Punkten auf, während der TSV 1921 Modau II vor dem nächsten Spiel, das am 05.02.2023 gegen
die TTF Hähnlein 1965 II ansteht, 20:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
Eintracht 1962 Pfungstadt IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2023 gegen den TV
1898 Alsbach.

 Statistik:
 TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV

Doppel: Friedl / Roth 0:2, Freitag / Bechtel 0:1, Padur / Deichmann 0:1 
Einzel: A. Friedl 2:0, T. Freitag 2:0, P. Bechtel 0:2, K. Roth 0:2, N. Padur 2:0, J. Deichmann 2:0 

 TSV 1921 Modau II
Doppel: Köhler / Weber 2:0, Jöckel / Schott 1:0, Faber / Smit 1:0 
Einzel: R. Köhler 0:2, P. Jöckel 0:2, L. Faber 2:0, W. Weber 2:0, D. Smit 0:2, M. Schott 0:2


